
Wir suchen Wahlhelferinnen und Wahlhelfer 
 

Der Markt Teisendorf ist auf der Suche nach Personen, die für kommende Wahlen  

gerne als Wahlhelferin oder Wahlhelfer eingesetzt werden möchten. 

 

Die nächste anstehende Wahl ist die Kommunalwahl am 8. März 2026, mit deren  

Vorbereitung das Wahlamt im Rathaus schon jetzt beschäftigt ist. 

 

Für einen reibungslosen Ablauf am Wahlsonntag sind wir auf die Hilfe von Wahlhelferinnen 
und Wahlhelfern angewiesen. Um eine Vorstellung über das Ehrenamt des Wahlhelfers  

geben zu können, wollen wir nachfolgend einige Fragen beantworten. 

 

Was muss ich machen? 

Bei der Abwicklung der Wahl wird zwischen der Urnenwahl und der Briefwahl unterschie-
den. Die Urnenwahl findet am Wahlsonntag in den Wahllokalen (z. B. Schulen) statt. Die 
Briefwahlunterlagen werden bereits Wochen vor dem Wahlsonntag ausgehändigt.  

Gewählt werden kann zwischen 08:00 Uhr und 18:00 Uhr. Die Stimmen werden bei Urnen- 
und Briefwahl erst am Wahlsonntag ab 18:00 Uhr ausgezählt.  

Bei Wahlen helfen immer mehrere Personen. Ein Team (das Team heißt offiziell Wahlvor-
stand) besteht aus bis zu zehn Personen. 

 

Bei der Urnenwahl ist eine Anwesenheit im Wahllokal erforderlich. Die Wahlhelfer, die am 
Morgen beginnen, treffen sich um 07:30 Uhr und wechseln sich in Schichten ab (entweder 
am Vormittag oder am Nachmittag). Erst ab 18:00 Uhr sind zur Auszählung der Stimmen 
wieder alle Wahlhelfer vor Ort.  

Die Stimmzettel, welche im Laufe des Tages in die Wahlurne geworfen wurden, werden sor-
tiert und gezählt. Anschließend werden die fertigen Unterlagen noch verpackt. 

 

Bei der Briefwahl trifft man sich am Sonntagnachmittag um ca. 16:00 Uhr (je nach Wahl 
auch etwas später). Man überprüft die abgegebenen roten Wahlbriefe und wirft die ver-
schlossenen Stimmzettelumschläge in eine separate Wahlurne. Auch hier beginnt die Aus-
zählung der Stimmen erst ab 18:00 Uhr. Wie bei der Urnenwahl werden die Stimmzettel sor-
tiert, gezählt und nach Ende der Auszählung verpackt. 

 

Videos zum Wahlablauf finden Sie auf der Seite der Bundeswahlleiterin: 

 

www.bundeswahlleiterin.de/service/mediathek.html 

 

(der QR-Code verlinkt direkt auf die Seite der Bundeswahlleiterin) 

 

Was muss ich können? 

Als Wahlhelfer sind keine besonderen Kenntnisse erforderlich. Die Tätigkeiten vor der Stim-
menauszählung bestehen bei der Urnenwahl überwiegend aus dem Aushändigen der 
Stimmzettel, bei der Briefwahl aus dem Öffnen der Umschläge. Die Urnenwahl und die Brief-
wahl haben die Gemeinsamkeit, dass der Ablauf der Stimmenauszählung fast identisch ab-
läuft. Dazu müssen Stimmzettel auseinandergefaltet, kontrolliert und sortiert werden. An-
schließend werden die Stimmzettel gezählt. Beim Zählen der Stimmzettel sind sorgfältiges 
Arbeiten und Belastungsfähigkeit (insbesondere, wenn erneut gezählt werden muss) wün-
schenswerte Eigenschaften.  



Wie lange dauert mein Einsatz? 

Die Berufung als Wahlhelfer gilt für den Wahlsonntag. Nur bei einer Stichwahl (gibt es aus-
schließlich bei Kommunalwahlen) gilt die Berufung über den Wahlsonntag hinaus. Stichwah-
len finden zwei Wochen nach der ursprünglichen Wahl statt. 

Je nach Wahl kann der Auszählvorgang eine Stunde oder mehrere Stunden dauern. 

 

Bekomme ich eine Schulung, wenn ich als Wahlhelfer eingeteilt bin? 

Schulungen für Urnen- und Briefwahl finden in der Woche vor dem Wahlsonntag statt. In den 
Schulungen werden die wichtigsten Abläufe wiederholt, Muster ungültiger Stimmzettel be-
sprochen und Fragen beantwortet. 

 

Gibt es eine Altersgrenze? 

Eine Altersgrenze gibt es nicht und wir freuen uns über jede freiwillige Meldung. Wer die kör-
perliche und geistige Fitness besitzt und sich zutraut, auch in etwas stressigeren Momenten 
einen kühlen Kopf bewahren zu können, kann mit einem guten Gewissen als Wahlhelfer ein-
gesetzt werden.  

 

Wird meine Tätigkeit entlohnt? 

Für die ehrenamtliche Tätigkeit zahlt die Gemeinde ein sog. „Erfrischungsgeld“. Die Höhe 
schwankt je nach Art der Wahl zwischen 25 € und 40 €. Außerdem werden am Wahlsonntag 
Getränke und eine Brotzeit zur Verfügung gestellt.  

 

 

Wenn wir Ihr Interesse wecken konnten, würden wir uns über eine Nachricht freuen.  

Das Formular Meldung als Wahlhelfer.pdf ist auf der Internetseite des Rathauses veröffentlicht. 

Sie können dieses am Computer ausfüllen und uns per Mail an 

ordnungsamt@teisendorf.de schicken oder ausgedruckt in den Briefkasten  

am Teisendorfer Rathaus werfen. 

 

Sämtliche Fragen zur Wahl beantworten wir Ihnen gerne. Melden Sie sich bei uns im  

Wahlamt unter 08666 9889-14 (Frau Aicher), 9889-13 (Herr Mühlbacher) oder per Mail an 

ordnungsamt@teisendorf.de. 
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